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Vom behandelnden Arzt auszufüllen.  

Falls eine vom behandelnden Arzt per EDV erstellte und unterschriebene 
Verordnung vorliegt, kann diese das RTW-Formular ersetzen. Voraussetzung 
dafür ist, dass alle notwendigen Angaben darin enthalten sind.  

Vor allem bei Bedarfsmedikation und Notfallmedikamenten muss der Fall 
detailliert beschrieben sein. 
 
Diese Verordnung ist halbjährlich auf Aktualität zu überprüfen. 

Auch für nichtverschreibungspflichtige Medikamente ist eine Verordnung des Arztes 
vorzulegen. 

In jedem Fall ist zusätzlich das Dokument „Medikamentenausgabe-
Medikamentenbeiblatt“ für den gültigen Ausgabezeitraum beizufügen. 
 

Name MitarbeiterIn:   Geburtsdatum:  

Gültigkeitsdauer der Verordnung:    
 

Angaben zu den Medikamenten: 

Name des Medikamentes: Dosierung 
Vormittag: 

Dosierung 
Mittag: 

Dosierung 
Nachmittag: 

    

    

    

    

 

Angaben bei Bedarfsmedikation: 

Name des Medikamentes:  ___________________________________________ 

Dosierung des Medikamentes: ___________________________________________ 

Schilderung des Bedarfsfalles: ___________________________________________ 
 
_______________________________________________________________________ 

 

Datum:_____________________ Unterschrift: _______________________________ 

     Name in Druckschrift:________________________ 


